
Die Kinder freuen sich schon auf den Osterhasen
Rund um das Fest gibt es VIELE BRÄUCHE

Die Natur erwacht zu neu-
em Leben, es grünt und
blüht überall in den Gär-

ten und in der freien Natur – der
Frühling hat pünktlich zum Os-
terfest Einzug gehalten. Für die
Christen steht damit das
höchste Fest im Jahreskalen-
der. Die Auferstehung Jesu
Christi steht dabei im Zentrum,
nachdem er am Karfreitag
durch die Kreuzigung gestor-
ben ist. Mit der Auferstehung
steht die Freude im Mittelpunkt
der Feierlichkeiten in den Got-
teshäusern, denn das beson-
dere Ereignis unterstreicht im
christlichen Glauben, dass mit
dem Tod nicht alles zu Ende ist.
Bei den Feierlichkeiten an

den Ostertagen ist die Oster-
nacht der Höhepunkt, die zwi-
schen Samstagabend und
Sonntagmorgen in der Dunkel-
heit gefeiertwird. AmOsterfeu-
erwird indenKirchendieOster-
kerze geweiht und entzündet,
das Licht wird in die dunkle Kir-
chegetragenundandieGläubi-
gen weiter gegeben. Mit der

Segnung des Taufwassers wird
der Auferstehungsglaube
unterstrichen, die seit Grün-
donnerstag verstummten Glo-
cken und die Orgel erklingen
wieder und künden von der Os-
terfreude.
RundumdasFest habensich

aberauchaußerhalbdeschrist-
lichen Glaubens zahlreiche
Bräuche und Sitten entwickelt.
Am weitesten verbreitet dürfte
dabei die Geschichte rund um
den Osterhasen sein, der ganz
besonders bei den Kindern be-
liebt ist. Schon im 17. Jahrhun-
dert war vom Osterhasen als
Überbringer der Ostereier die
Rede. Sowohl er als auch die
Eier galten und gelten bis heute
als Boten des Frühjahrs und der
Fruchtbarkeit. Längst hat der
Osterhase nicht mehr nur noch
bunte Ostereier in seinem Korb,
sondern befeuert von den Süß-
warenherstellern gibt es heute
eine schier grenzenlose Palette
der unterschiedlichsten ver-
führerischen Köstlichkeiten für
die kleinen und großen Lecker-

mäulchen. Traditionell werden
diese kleinen Gaben gerne ver-
steckt und vor allem die Kinder
am Ostermorgen in den Garten
geschickt um nachzuschauen,
ob und vor allemwasderOster-
hase imLaufederNachtbei sei-
ner heimlichenTour alles anNa-
schereien oder kleinen Ge-
schenken hinterlassen hat.
In allen Farben leuchten die

Ostereier aus echten Hühnerei-
ern oder aus Schokolade glei-
chermaßen. Der Brauch, die
Eier zu färben stammt bereits
aus dem Mittelalter. Um die
Symbolik des Eies als Frucht-
barkeitssymbol zu unterstrei-
chen, wurden sie rot gefärbt.
Die Farbe sollte das Blut Christ
bei der Kreuzigung darstellen,
erst sehr viel später kamenwei-
tere, bunte Farben dazu. Und
zum Osterfest gab es damals
eine regelrechte Eierschwem-
me, denn mit Beginn der Fas-
tenzeit wurde deren Verzehr
kräftig reduziertodersogarein-
gestellt. Die Hühner legten aber
weiter ihreEierundsowurden in

der letzten Woche vor Ostern
die Eier gesammelt und rot ein-
gefärbt. Das hatte einen ganz
praktischen Grund, denn so
konnten die Menschen unter-
scheiden, welche Eier schon äl-
teren Datums waren und wel-
che frisch gelegt wurden.
Vermutlich aus dem heidni-

schen entwickelt hat sich der
Brauch der Osterfeuer, der be-
sonders indennördlicherenRe-
gionen und auch in der Wede-
mark gepflegt wird. Sie werden
in den Dörfern entweder am
Karsamtag entzündet oder lo-

dernamOstersonntagabendan
denDorfrändern indenHimmel.
Die Feuer sind nicht nur Boten
des Frühjahrs und verkünden
das Ende der Winterzeit, son-
dern heute sind sie meist die
erste große Veranstaltung der
Dorfgemeinschaften im Jah-
resverlauf unter freien Himmel.
Das gesellige Zusammensein
bei einem kühlen Bier und Spe-
zialitäten vom Grill sind fester
Bestandteil des Dorflebens ge-
worden und locken die Men-
schen Jahr für Jahr aus ihren
Häusern.

Bis heute sind die Osterfeuer beliebt, auch in derWedemark lodern sie
an den Ostertagen in fast allen Dörfern. Foto: Pixabay

VomOsterhasen, der die Eier
bringt,war bereits im 17.Jahr-
hundert die Rede. Bis heute hat
er von seiner Beliebtheit nichts
eingebüßt. Foto: Pixabay

Hübsch bemalte Eier schmückenmanchen Osterstrauß.
Foto: Pixabay

Von Zöpfen bis Lämmern - Backen in der Osterzeit:
Tipps zu Backzutaten, Techniken und gesunden Alternativen
DieOsterzeit bietet die ideale Gelegenheit, um in der Küche kreativ
zuwerden und köstliche Leckereien zu zaubern. Ob süßer Hefe-
zopf, Hasenkekse oder niedlicheOsterlämmchen – die Vielfalt an
traditionellen Backwaren ist riesig. Doch das perfekte Backergebnis
verlangt nicht nur gute Rezepte, sondern auch das richtigeWissen
über Zutaten und Techniken.

Backpulver – der unsichtbare Held
Ein unverzichtbares Triebmittel in vielenOsterrezepten ist Backpul-
ver. Es sorgt dafür, dass der Teig locker und luftigwird. Dochwie
funktioniert es eigentlich? Backpulver besteht ausNatron (Natrium-
bicarbonat), einemSäuerungsmittel und Stärke, die als Trennmittel
dient. Letzteres verhindert, dass die Reaktion des Backpulvers be-
reits in der Packung einsetzt. DasNatriumbicarbonat basiert auf So-
da, das im sogenannten Solvay-Verfahren ausNatriumchlorid, also
gewöhnlichemKochsalz und Kalkstein gewonnenwird. Sole, eine
Salzlösung, die aus natürlichen Salzvorkommen stammt und hohe
Qualitätsstandards erfüllt, bildet die Grundlage für Natron - unter
www.vks-kalisalz.de erfährtmanmehr dazu. BeimBackenmit Back-
pulver gilt: Der Teig sollte zügig verarbeitet werden, da das entste-
hendeGas nicht lange imTeig gehaltenwerden kann.

Die Prise Salz für Aroma und Konsistenz
Welche Formen auch immer gebackenwerden – eines haben sie al-
le gemeinsam: Salz darf im Teig beimBacken nicht fehlen. Nicht

nur, weil ohne Salz jeder Teig - sogar ein süßer - fade schmecken
würde. Speisesalz spielt beimBacken eine entscheidende Rolle, da
es denGeschmack verbessert und die Aromen intensiviert. Zudem
trägt Salz zur Regulierung der natürlichen Fermentation imTeig bei.
Auch die Teigstruktur wird gestärkt, was sich auf dasGebäckvolu-
men auswirkt.
Salz verlängert außerdemdie Haltbarkeit von Brot, indemes das
Wachstum von Schimmel und Bakterien verzögert. KeinWunder,
dassman auch in der Osterbäckerei auf das „weißeGold“ nicht ver-
zichten kann.

Gesunde Alternativen für
das Ostergebäck
Für alle, die es zuOstern etwas gesün-
dermögen, lassen sich klassische Re-
zepte problemlos abwandeln. Statt
Weißmehl kann etwaVollkornmehl
oder eineMischung aus verschiede-
nenMehlsorten verwendetwerden,
umdie Backwaren ballaststoffreicher
zu gestalten. Zucker lässt sich durch
natürliche Süßstoffewie Honig oder
Agavendicksaft ersetzen, sodass das
Ostergebäck nicht nur genussvoll, son-
dern auch nährstoffreicherwird. (DJD)

Für Kinder gehört das Backen
süßer Leckereien zur Osterzeit
mit dazu.
Foto: DJD/VKS/Getty Images
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Wir wünschen allen
schöne Osterfeiertage.

Euer Kosta’s

Schmiedestraße 10 · 30900 Wedemark-Elze
Telefon (05130) 3 95 57 · Mobil (0170) 9 39 30 63

E-Mail: wilfried.evers@htp-tel.de

• Fachhändler für Fenster und Türen
aus Holz, Kunststoff und Aluminium

• Schlüsselfertiges Bauen
• Baubetreuung

• Planung und Ausführung
von Neu- und Umbauten

• Zeichnungen/Bauanträge
• Hoch- und Stahlbetonbau

Wir wünschen ein schönes Osterfest!

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein fröhliches und sonniges Osterfest!

Am Langen Felde 5–7
30900Wedemark

(Mellendorf )
Telefon 05130 7926-0
info@buf-optik.de

www.buf-optik.de

Sie finden uns auch auf

MURR Fenstersysteme GmbH
Scherenbosteler Straße 16
30900 Wedemark/Bissendorf

Fenstersy
steme

Telefon: (0
51 30) 6 01 01

www.murr-gmbh.de

• Fenster
• Haustüren
• Sonnenschutz
• Terrassendächer

Wir wünschen allen
ein schönes und sonniges Osterfest!

Rei
nigungs-Center

Kleine Gasse 7 · 30900 Wedemark
Tel.: +49 5130 58 22 48 · Fax: +49 5130 58 24 37
Mob: +49 172 5 10 81 40 ·www.andreasjens.de

Ein schönes

Osterfest

und ein paar

erholsame Tage!

0177/4408888 oder
www.uwes-party-service.de

Mercedesstr. 3, 30855 Langenhagen

Der richtige Partner
wenn es ums feiern geht!
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JahrenJahren

wir
wünschen
allen frohe
ostern!
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tapete bis zum teppich
malerarbeiten
von der fassade

bis zum treppenhaus
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michael wolthusen
malermeister

wienshop 6
30900 wedemark
tel.: 05130 - 5681

mobil: 0177-70 00 015

27
Jahre

wir wünschen

ein sonniges und

frohes osterfest!

staatlich

anerkannte

berufsvorbereitende

Ballettschule

Dipl.-Tanz-Päd.
Viola Neumann-Ziegler

& Team
Wedemarkstraße 79A · (Hemmenhof)

Telefon 05130 - 3 95 73
www.ballettschule-wedemark.de

Wir wünschen
allen ein

frohes Osterfest

Ballett für Kinder · Jugendliche · Erwachsene KlasseneinteilungnachAlterundKönnen·SpitzentanzTanzbabys · Fitkids · Ballettvorstufe 1 & 2 · Pilates

DAS!MusicalClass·Jazzdance·HipHop·Stepptanz

BÖHNING & MEYER DACHSERVICE GbR
0151 - 70 37 48 81 info@bm-dachservice.de
30900 Wedemark/Mellendorf www.bm-dachservice.de

Wir wünschen
ein frohes Osterfest!

Zu dunkel?

Wir machen
Ihnen Licht!

Beratung • Planung • Elektro-Installation

– 05130/36789
0171 /5418153• Fax 05130 /36730

wünscht ein sonniges Osterfest!

Allerbusch 45 · 30900 Wedemark-Berkhof
www.elektro-beckmann.de · E-Mail: info@elektro-beckmann.de

Mittelstraße 34
30900Wedemark OT Elze
Tel. 05130 - 58 65 555
www.sichtartoptik.de

Wir wünsch
en Ihnen

frohe Ostern
!
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